
 

 

 

 

 

UPM-Kymmene Schongau ï AIM sorgt für Sauberkeit 
 
 
 Auftragsbeschreibung / Lösung: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die Aufgabe bestand darin, dass bei der 
Betriebskläranlage ein bestehender Aerobreaktor Ø 
10m, H=25m auf einen anaeroben IC-Reaktor 
entsprechend adaptiert werden sollte, und das 
daraus entstehende Biogas für die Stromerzeugung 
mittels BHKW verwendet wird. 
Für die Verfahrenstechnik des Umbaues ist Fa. 
Paques aus den Niederlanden verantwortlich.  
Das Detail-Engineering, die statischen 
Berechnungen, sowie Fertigung und Montage waren 
in unserem Leistungsumfang enthalten.  
Die Besonderheit an diesem Projekt lag darin, dass 
AIM den gesamten Lieferumfang mit den 
aufwendigen Laser ï Blechzuschnitten, den 
Schweißkonstruktionen für die Behälterverstärkung, 
die Stahlkonstruktionen für die Rundbühne, und die 
Berechnung und Verlegung der Biogasleitungen in 
PE mit eigenen Ressourcen abdecken konnte. 
Weiters stellte sich die Adaptierung des Bestandes 
als Schwierigkeit heraus, da die Toleranzen für die 
Einbauteile sehr genau waren und der Behälter die 
erforderliche Genauigkeit und auch die statischen 
Voraussetzungen nicht hatte. Durch das langjährig 
angeeignete Fachwissen unserer Mitarbeiter 
konnten diese Schwierigkeiten gelöst werden.  



 

 

 

 

 

Norske-Skog ï Saubere Sache 
 
 
Auftragsbeschreibung / Lösung: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

 

Lieferung einer Flusswasseraufbereitungsanlage in Form 
eines Plattenabscheiders. 
 
Lösung: 
Planung mit Detailengineering der Ausrüstungsteile 
bestehend aus 4 Stk. Lamellenpaletten mit 89 Stk. 
Platten samt Trage- und Unterkonstruktion, Einlaufbleche 
und Ablaufrinnen in Form von höhenverstellbaren 
Zackenwehren. Die gesamte Konstruktion wurde aus 
Edelstahl im Werk gefertigt, vormontiert und während 
eines Betriebsstillstandes innerhalb weniger Tage 
betriebsfertig montiert und in Betrieb genommen. 


